
INFORMATICS SYNC FRAMEWORK

SFW

Das INFORMATICS Sync Framework ermöglicht die tabellenorientierte Datenübernahme und Synchro-
nisation zwischen unterschiedlichen SAP-Systemen. Sie haben damit die Möglichkeit, Datenbereiche 
präzise einzuschränken und somit genau zu definieren, welche Bereiche vom Quell-SAP-System über-
nommen werden sollen. Ihr großer Mehrwert liegt in der einfachen Anpassbarkeit an Ihre Anforderung. 
Darüber hinaus kommt es zu keinen erheblichen Beeinträchtigungen während der Übertragung und die 
kontinuierliche Funktion der Produktiv-, Qualitäts- und Testsysteme bleibt gewährleistet.

„In der Zusammenarbeit mit Lenzing Plastics GmbH & Co KG 
hat sich SFW als effiziente, unkomplizierte 

und kostengünstige Lösung dargestellt.

 Wir profitierten bei einer SAP S/4HANA-Migration 
(Greenfield-Ansatz) enorm von der reibungslosen 

Übernahme kundenindividueller Daten.“

Elisabeth Steinbach, SAP Logistik Consultant -  
INFORMATICS Consulting & Development GmbH

ZEITEFFIZIENT UND FEHLERMINIMIEREND
Das INFORMATICS Sync Framework ist die Lösung schlechthin, um zeit- und kosteneffizient 
Informationen zwischen Systemen abzugleichen. Damit lassen sich sämtliche Herausforderungen, 
welche die Datensynchronisation im Regelfall mit sich bringt, mit Bravour meistern.
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Migration von R3- auf S4-System

Migration von R3- auf R3-System

Unterstützung von Standard- und 
kundenspezifischen Tabellen ohne Bau 

von Migrationsobjekten (Z-Tabellen)

Unterstützung von kundenspezifischen 
Feldern in Standardtabellen ohne Bau von 

Migrationsobjekten (Z-Felder)

n:n Beziehungen bei Migrationen -
von ein oder mehreren Quellsystemen 
können ein oder mehrere Zielsysteme 

angesteuert werden

Aktualisierung von Feldern 
bestehender Datensätze (Update)

Klassische Anwendungsfälle stellen Datenausgliederungen in andere Systemlandschaften sowie 
regelmäßige Datenabgleiche zwischen Test- und Produktivsystemen dar. Bei Ersterem werden genau 
definierte Datenbereiche von einem beliebigen Quell- auf ein beliebiges Zielsystem bewegt.

PRODUKTVORTEILE IM ÜBERBLICK

Erhöhte Vielseitigkeit durch die 
Verwendung von nicht exakt
identischen Quell- und Zieltabellen

Laufende Datensynchronisation 
zwischen Systemen möglich 
(Produktiv-, Test- & Sandboxsysteme)

Fehlererkennung durch Simulation 
von Migrationen 
bzw. Transformationen

Entlastung der SAP-Basis durch 
Ermächtigung der SAP-Consultants 

bzw. der Fachbereiche

Neben der Kopie von Daten sind Aktionen 
wie Transformationen, Umschlüsselungen, 
Einsetzen von Festwerten möglich

Unterstützung des gesamten ETL-
Prozesses (Extract, transform, load)

Unterstützung von kundenspezifischen 
Tabellen & Feldern in Standardtabellen 

(Z-Tabellen, Z-Felder)
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